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Kulturbür 
Zeigt Star Trek die Kommuni­
kationsmöglichkeiten der Zu­
kunft? 
Vortrag und Filmpräsentation 
von Dr.-lng. Hubert Zitt 

Dr.-lng. Hubert Zitt (Foto) ist 
Dozent im Fachbereich Informa­
tik und Mikrosystemtechnik an 
der Fachhochschule Kaiserslau­
tern (University of Applied Sci­
ences) am Standort Zweibrü­
cken. Er hat Elektrotechnik stu­
die.rt und Im Bereich System­
theorie promoviert. An der 
Fachhochschule in Zweibrücken 
hält Zitt jedes Jahr zu Weih­
nachten eine Vorlesung über 
die Technik des Raumschiffs En­
terprise. Diese zeichnet sich vor 
allem darin aus, dass sie stets 
die bestbesuchteste Vorlesung 
des Jahres ist. Mittlerweile ist 
Zitt mit seinen Star Trek-Vorle­
sungen auch überregional be­
kannt geworden und wird ger­
ne als Referent von Universitä­
ten und wissenschaftlichen Insti­
tuten eingeladen. Auch auf Eu­
ropas größter Science Fiction­
Convention, der FedCon, ist Zitt 
den Fans bestens bekannt. 

Was in den 1960er Jahren . 
noch Visionen von Science-Ficti­
on-Autoren waren, ist teilweise 
heute ja schon zur Real ität ge­
worden. Denken wir doch nur 
mal an den Kommunikator von 
Captain Kirk und vergleichen 

der Stadt 

diesen mit unseren heutigen 
Handys. ln Star Trek werden je­
doch noch weitere Kommunika­
tionsmöglichkeiten gezeigt wie 
z.B. Bildtelefonie oder die visu­
elle Kommunikation mit Holo­
grammtechnik. Welche reellen 
Chancen haben wir, in Zukunft 
einen Universalübersetzer zu 
besitzen? Können wir schon 
bald auf das Erlernen von 
Fremdsprachen verzichten? Und 
wie gut sind bzw. waren die Vi­
sionen der Star Trek-Autoren 
bezüglich der Mensch-Maschi­
ne-Kommunikation? Auf diese 
und weitere Themen wird Zitt 
in seinem Vortrag eingehen. Da­
bei werden die Techniken, w ie 

. sie in Star Trek gezeigt werden, 
und die neuesten Entwicklun­
gen im Bereich der Kommunika­
tion gegenübergestellt . 

olfsburg 
Galaxy·Quest 
Planlos durchs Weltall 

ist ein US-amerikanischer Spiel­
film aus dem Jahr 1999. Er ist ei­
ne Parodie auf Star Trek, die 

. Trekkies, Das fünfte Element so­
wie andere Filme aus dem Sci­
ence-Fiction-Bereich . 
Handlung 
Im Zentrum der Handlung ste­
hen die ehemaligen Stars der 
längst abgesetzten Science-Ficti ­
on TV-Serie "Galaxy Quest". ln 
guter alter Star Trek-Manier 
hatten sie unter der Leitung von 
Commander Peter Quincy Tag­
gart mit ihrem Raumschiff, der 
NSEA Protector, etliche Male 
das Universum gerettet. Zu Be­
ginn des Filmes sehen wir, dass 
die Akteure sich heute mit Auf­
tritten bei Werbeaktionen und 
Fantreffen über Wasser h-alten. 
Zu ihrer großen Überraschung 
geraten sie plötzlich in eine ga­
laktische Auseinandersetzung, 
da die Thermianer, ein unbe­
darftes außerirdisches Volk, 
stets die Folgen der TV-Serie 
verfolgt haben und sie für "his­
torische Dokumente" halten. 

Die Thermianer werden von 
der fiesen Alien -Echse Sarris in 
ihrer Existenz bedroht und hof­
fen, dass Commander Taggart 
und seine Crew sie retten kön­
nen. Hierfür holen sie sie auf ei ­
ne annand der Beschreibungen 
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aus den "historischen Doku­
menten" -der zufällig empfan­
genen TV-Serie - nachgebaute 
Protector. Ausgestattet mit ei­
nem mächtigen Raumsch iff und 
ohne die Raumfahrerfäh igkei - , 
ten zu besitzen, die sie für die 
TV-Serie vorgaben, stellen sie 
sich der Herausforderung. Nach 
anfänglichen Problemen und 
auch erheblichen Schäden· an 
der Proteetor wird das Schiff ge­
kapert, und Taggart und seine 
Crew müssen gegen die Ein­
dringlinge kämpfen. Nachdem 
sie gesiegt und Sarris' Raum­
schiff zerstört haben, machen 
sie sich auf den Weg zurück zur 
Erde. Sarris kann sich allerdings 
retten und gelangt an Bord der 
Protector. Dort schlüpft er dank 
der Verwandlungsgeräte der 
Thermianer in die Rolle von Ser­
geant Chen und tötet alle auf 
der Brucke der Protector. Com­
mander Taggert aktiviert im 
letzten Moment das Omega 13, 
eine Technik, die es ihm ermög­
licht, eine Zeitreise von wenigen 
Sekunden in die Vergangenheit 
zu machen. Dort hindert er Sar­
ris an seiner Tat, und das Aben­
teuer ist erfolgreich überstan­
den . 

Sonntag, 01.03.2009, 15 Uhr 
im Kinosaal des 
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